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 Pfarrblatt 
Katholische Pfarrei 

Sel. Paul Josef Nardini 
Pirmasens 

Grafiken: C. Wingerter 

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 

12./13. KW                    vom 14.03. – 29.03.2026                                  Preis: 0,60 € 
 

 
 

 
Vierter Fastensonntag 

1. Lesung: 
1. Samuel 16,1b6-7.10-13b 

2. Lesung: 
Epheser 5,8-14 

Evangelium: 
Johannes 9,1-41 

 

»Als er dies gesagt hatte, spuckte er auf die 
Erde; dann machte er mit dem Speichel 

einen Teig, strich ihn dem Blinden auf die 
Augen und sagte zu ihm: Geh und wasch 

dich in dem Teich Schiloach! Das heißt 
übersetzt: der Gesandte. Der Mann ging 

fort und wusch sich. Und als er zurückkam, 
konnte er sehen.« 
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Liebe Mitchristen, 
die Evangelien des 3., 4. und 5. Fastensonntages im Lesejahr A, in dem wir uns befinden, stellen 
uns drei wichtige Bilder vor Augen: Wasser, Licht und Leben. Jesus spricht mit der Frau am 
Jakobsbrunnen von lebendigem Wasser, er schenkt dem 
Blindgeborenen das Augenlicht und er ruft Lazarus aus dem 
Grab ins Leben zurück. Diese Ereignisse zeigen uns, wer Je-
sus ist: Quelle des Lebens, Licht für unseren Glauben und 
Spender des Lebens.  
Schon in der frühen Kirche wurden diese Evangelien beson-
ders den Katechumenen (Taufbewerbern) vor Ihrer Taufe, 
die in der Osternacht gespendet wurde, verkündet. Sie soll-
ten erkennen: In Jesus Christus schenkt Gott durch die Taufe 
uns alles, was wir für unser Leben brauchen. Durch die Taufe 
gilt diese Zusage auch uns. 
Christus stillt unseren Durst nach Glück und Anerkennung, er ist das Licht unseres Glaubens, er 
schenkt das wahre Leben. 
Das wünsche ich uns in diesen Tagen der Vorbereitung auf das Osterfest, an dem wir wieder 
eingeladen sind unser Taufversprechen zu erneuern. 

Ihr Pfarrer Johannes Pioth 
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 

Wir beten für unsere Verstorbenen 
 

Agnes Dern 87 Jahre 
Rodolphe Koulousse 88 Jahre 
Erika Pelz 85 Jahre 
Hilda Anna Kozilek  84 Jahre 
Christa Berger 80 Jahre 

                     Edwin Hickisch 90 Jahre 
 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe! 
 

Chorproben Kirchenchor 
Die Kirchenchöre von St. Pirmin und 
St. Josef proben gemeinsam immer 
dienstags um 19.30 Uhr im Pfarr-

heim in Fehrbach. 

 
Kleiderkammer in Niedersimten 
Gersbachtalstraße 2, 66955 Niedersimten 
Öffnungszeiten (immer donnerstags):  
von Okt.-März: 14:00 bis 16:00 Uhr 
von April-Sept: 14:00 bis 17:00 Uhr 
Kleidung aller Größen, Haushaltsgeräte aller 
Art. Kontakt: Pfarrbüro Trulben, 06335 423 
 

Bücherei und Kunststube 

 Kath. Öffentliche 
 Bücherei St. Pirmin 
 Öffnungszeiten: 

Sonntags von 10.15-10.45 Uhr 
Mittwochs von 17.30-18.30 Uhr 
Nachrichten, Wünsche, Fragen? 
e-mail an: buecherei@pjnardini-ps.de 

 
Unsere Buchempfehlung für Sie 
Albert Biesinger 
Warum kommen wir auf die 
Welt, wenn wir doch wieder ster-
ben müssen? (Sachbuch) 
Überraschende Antworten, die uns das Leben 
gibt. 
 

Jahresrechnungen 
Die Jahresrechnungen der Kirchenstiftungen 
und Kirchengemeinde liegen für die nächsten 
zwei Wochen (16. – 30. März) im Pfarrbüro 
zur Einsicht aus. 
 

mailto:buecherei@pjnardini-ps.de
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Gottesdienstordnung 
G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  

Samstag 14.03. Samstag der 3. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 08.00 Laudes - Heilige Messe  
St. Pirmin Kap 11.00 Friedensgebet  

Samstag 14.03. 4. Fastensonntag – Kollekte für die Gemeinde 

Sel. Rupert 17.30 Vorabendmesse - Amt  
St. Josef 18.30 Vorabendmesse – 3. Sterbeamt für Agnes Heinrich; Amt für Alex, 

Waltraud und Sohn Günther Jennewein; für August Grünfelder und 
alle verstorbenen Angehörigen 

Sonntag 15.03. 4. Fastensonntag – Kollekte für die Gemeinde 

St. Pirmin Kap 09.15 Amt – 3. Sterbeamt für Elisabeth Maria Klein; Stiftsamt für Armin 
Gouthier 

SA Jugendh Saal 10.00 Amt für die Pfarrei    
Krankenhaus 10.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung  
St. Elisabeth 10.45 Amt mit Kindergottesdienst – Jahrgedächtnis für Gudrun  

Schmitt – anschließend Fastenessen 
Prot. Kirche Wi 18.00 kleine Andacht mit Orgelmeditation  

Montag 16.03. Montag der 4. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 08.30 Heilige Messe für verstorbenen Werner Burkart 
St. Pirmin Kap 17.00 Rosenkranzgebet - stille Anbetung - Vesper  

Dienstag 17.03. Dienstag der 4. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 08.30 Heilige Messe für Verstorbene der Familie Dollt 
St. Pirmin Kap 17.00 Kreuzwegandacht  
SA Hauskapelle  18.00 Friedensgebet bei den Hildegardisschwestern  

Mittwoch 18.03. Mittwoch der 4. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 08.30 Heilige Messe für verstorbenen Josef Schmid 
St. Pirmin Kap 17.00 Rosenkranzgebet - stille Anbetung - Vesper  
SA Hauskapelle  18.00 Amt bei den Hildegardisschwestern 

Donnerstag 19.03. Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria – Hochfest  

Klosterhof 08.30 Heilige Messe für die Kinder und Erzieher*innen vom Klosterhof  
Altenz. St. Anton 11.00 Heilige Messe 

Freitag 20.03. Freitag der 4. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 17.30 Heilige Messe in den Anliegen von Gudrun Kalemba 

Samstag 21.03. Samstag der 4. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 08.00 Laudes - Heilige Messe für verstorbene Sr. Bassiana 
St. Pirmin Kap 11.00 Friedensgebet gestaltet von Marina Kolb und Hans Günter Rauch  
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Samstag 21.03. 5. Fastensonntag – Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk  

"MISEREOR" 

St. Elisabeth 18.30 Vorabendmesse -Amt für die Pfarrei 

Sonntag 22.03. 5. Fastensonntag – Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk  
"MISEREOR" 

St. Pirmin Kap 09.15 Amt – Stiftsamt für frühere Stifter; Amt für Albrecht Kling 
SA Jugendh Saal 10.00 Amt – Stiftsamt für Karl Wiehn – anschließend Fastenessen 
Krankenhaus 10.30 Wort-Gottes-Feier  
St. Josef 10.45 Amt mit Kindergottesdienst – Amt für Josef Marx, Heiner und Hil-

degard Grünfelder und lebende und verstorbene Angehörige; für 
Agnes Heinrich und Lebende und Verstorbene der Familien Hein-
rich und Jennewein 

Montag 23.03. Montag der 5. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 08.30 Heilige Messe für verstorbenen Willi Bradel 
St. Pirmin Kap 17.00 Rosenkranzgebet - stille Anbetung - Vesper  

Dienstag 24.03. Dienstag der 5. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 08.30 Heilige Messe für verstorbene Familie Obermeier 
St. Pirmin Kap 17.00 Kreuzwegandacht  
SA Hauskapelle  18.00 Kreuzwegandacht bei den Hildegardisschwestern 

Mittwoch 25.03. Verkündigung des Herrn – Hochfest  

St. Pirmin Kap 08.30 Heilige Messe für Verstorbene der Familie Garbe 
St. Pirmin Kap 17.00 Rosenkranzgebet - stille Anbetung - Vesper  
St. Anton 18.00 Amt  
St. Josef Pfarrh. 18.00 Kreuzwegandacht  

Donnerstag 26.03. Donnerstag der 5. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 08.30 Heilige Messe für verstorbenen Werner Burkart 

Freitag 27.03. Freitag der 5. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 17.30 Heilige Messe für verstorbene Mitschwestern, Nardinihaus 
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Samstag 28.03. Samstag der 5. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 08.00 Laudes - Heilige Messe für verstorbene Sr. Bassiana 
St. Pirmin Kap 11.00 Friedensgebet  
St. Pirmin 14.00 Beichtgelegenheit 
St. Anton 15.00 Beichtgelegenheit  

Samstag 28.03. Palmsonntag – mit Segnung der Palmzweige (bitte selbst mitbrin-
gen) – Kollekte für pastorale und soziale Dienste im Hl. Land und 
für die Grabeskirche in Jerusalem 

Sel. Rupert 17.30 Vorabendmesse – Amt für Manfred Strassel, Familie Klein und 
Horst Dockweiler – Beginn am Vorplatz 

St. Josef 18.30 Vorabendmesse – Amt nach Meinung (Y) – Beginn am Pfarrheim -  

Sonntag 29.03. Palmsonntag – mit Segnung der Palmzweige (bitte selbst mitbrin-
gen) – Kollekte für pastorale und soziale Dienste im Hl. Land und 
für die Grabeskirche in Jerusalem 

St. Pirmin 09.15 Amt für die Pfarrei – Beginn an der Pforte des Nardinihauses 
St. Anton 10.00 Amt mit Kindergottesdienst – Beginn am Jugendhaus 
Krankenhaus 10.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung  
St. Elisabeth 10.45 Amt für Paul und Linchen Erhardt - Kindergottesdienst 
St. Pirmin Kap 15.45 Amt der indischen Gemeinschaft  

 

 

Herzliche Einladung zu den Kreuzwegandachten 
Ort Datum Uhr gestaltet von 

Kapelle Nardinihaus 17.03. 17.00 Ordensschwestern 

Kapelle Nardinihaus 24.03. 17.00 Ordensschwestern 

Kapelle Hildegardisschwestern 24.03. 18.00 Ordensschwestern 

Pfarrheim Fehrbach 25.03. 18.00 Frauengemeinschaft 

Kapelle Nardinihaus 31.03. 17.00 Ordensschwestern 
 

 
 
G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  

 

G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  

Beichtgelegenheiten vor Ostern 2026 
Samstag, 29. März, 14 Uhr in St. Pirmin 
Samstag, 29. März, 15 Uhr in St. Anton 
Karfreitag, 3. April nach der Liturgie in St. Anton 
Karfreitag, 3. April nach der Liturgie in St. Josef 
Falls Sie ein Beichtgespräch zu einem anderen Termin wünschen oder die heilige Kommunion 
zu Hause empfangen möchten, melden Sie sich gerne im zentralen Pfarrbüro oder direkt bei 
den Priestern, um einen Termin zu vereinbaren. Vielen Dank! 

 

Friedensgebete in St. Anton 
Die Gemeinde St. Anton lädt ein zum Friedensgebet  
immer am 1. und 3. Dienstag im Monat um 18.00 Uhr  
jeweils in der Kapelle der Hildegardisschwestern. 
Schließen Sie sich der Initiative an und beten Sie mit! 
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ENDE der WINTERREGELUNG – geänderte Gottesdienstorte 
Ab dem Wochenende Sa., 28./So., 29. März finden die Gottesdienste von St. Anton und St. 
Pirmin wieder in der Kirche statt. 
 

Unsere Kar- und Ostergottesdienste für Sie zum Vormerken: 
 

Datum Uhrzeit Kirche  

Samstag, 
28. März 

17.30 Uhr Sel. R. Mayer Vorabendmesse  
zum Palmsonntag 18.30 Uhr St. Josef 

Sonntag,  
29. März 

09.15 Uhr St. Pirmin Palmsonntag 

10.00 Uhr mit Kigo St. Anton 

10.45 Uhr mit Kigo St. Elisabeth 

Donnerstag, 
02. April 

19.00 Uhr St. Anton Gründonnerstag 

Freitag, 
03. April 

10.00 Uhr 
10.00 Uhr 

St. Pirmin 
St. Anton 

Kreuzweg 
Kinderkreuzweg 

15.00 Uhr St. Anton Karfreitagsliturgie 

15.00 Uhr St. Josef Karfreitagsliturgie 

Samstag,  
04. April 

21.00 Uhr St. Anton Osternacht 

21.00 Uhr  St. Josef 

Sonntag,  
05. April 

10.00 Uhr  Sel. R. Mayer Ostersonntag 

10.00 Uhr  St. Pirmin 

10.45 Uhr mit Kigo St. Elisabeth 

17.30 Uhr St. Pirmin Kapelle Vesper 

Montag, 
06. April 

09.15 Uhr St. Pirmin Ostermontag 

10.00 Uhr  S. Anton 

10.45 Uhr  St. Josef 
 

Friedensgebete in St. Pirmin 
Mittags, wenn die Sonne hoch steht, versammeln wir uns jeden Samstag  
um 11.00 Uhr in der Nardini-Kapelle zum Gebet um Frieden! 

für alle Länder der Erde, 
      für unsere Stadt und Glaubensgemeinschaft 
            für unsere Familien,  
                  unsere Kinder und Jugendlichen  
                        für unser eigenes Herz    -    um Frieden! 
Alles tragen wir vor Gott.   ER hat ein Ohr für uns.  

 
 

Erstkommunion 2026 
Zur Vorbereitung auf den Palmsonntag wer-
den wieder an verschiedenen Stellen Palmste-
cken oder Palmkreuze gebastelt. Bitte beach-
tet die Hinweise in diesem Pfarrblatt 

Die Familien der Kommunionkinder sind auf-
gefordert, an den Kar- und Ostertagen die 
Gottesdienste mitzufeiern. Das Geschehen 
um Leiden und Auferstehung Jesu wird auf 
verschiedene Gottesdienste aufgeteilt.  
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Besonders herzliche 
Einladung zum einzi-
gen Gottesdienst am 
Gründonnerstag, 
19:00 Uhr in St. Anton 
und zum Kinderkreuz-
weg am Karfreitagvor-
mittag um 10:00 Uhr 
dieses Jahr ebenfalls in 
St. Anton. 
 

Pilgerwanderung 
Die Regionalgruppe Pirminiusland 
Südwestpfalz der St. Jakobus-Ge-

sellschaft Rheinland-Pfalz-Saarland lädt wie-
der zu einer Pilgerwanderung 
„von Muschelstein zu Mu-
schelstein“ ein. Die Wande-
rung findet am Samstag, 14. 
März, 10 Uhr statt und sie 
führt uns zum Kloster in Klingenmünster. An-
meldung und weitere Infos unter Tel. 
06332/43604 oder per Mail an: 
rg.pirminiusland.suedwestpfalz@gmail.com 
 

 

Fastenessen in unserer Pfarrei: 
St. Elisabeth 
Das Fastenessen in St. Elisa-
beth ist am 15. März nach 
dem Gottesdienst. Melden 
Sie sich bitte über das Pfarr-
büro an oder tragen Sie sich in die Liste in St. 
Elisabeth ein. 
St. Anton 
In St. Anton lädt der Gemeindeausschuss nach 
dem Gottesdienst am 22. März im Jugendhaus 
zum Fastenessen ein. Bitte melden Sie sich 
auch hier rechtzeitig im Pfarrbüro, in der Kir-
che oder bei Susanne Wagner, Tel. 0173 
3441870 an. Es gibt Würstchengulasch und 
Nudeln. 
 

 
 

mailto:rg.pirminiusland.suedwestpfalz@gmail.com
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Osterlamm 
Für das diesjährige Osterfest können Sie nach 
den Gottesdiensten am 22. März ein Oster-
lamm aus Schokolade mit ge-
stickter Osterfahne zum Ein-
führungspreis von 2,60 € kau-
fen. Die Osterlämmer 
sind aus Schokolade 
aus 100 % Fairtrade-
Kakao. Bedienen Sie 
sich selbst und legen das 
Geld in die dafür bereit-
gestellten Körbchen. Vielen Dank! Sollten 
nicht alle Lämmer am 22. März verkauft wer-
den, gibt es die restlichen Osterlämmer am 
Palmsonntag (29. März). 
 

 
 
 

Einladung der Frauengemeinschaft 
Fehrbach 

Hiermit laden wir alle Mitglieder und alle Inte-
ressierten herzlich zu unserem Treffen am 
Mittwoch, den 18. März um 14.30 Uhr ins 
Pfarrheim Fehrbach ein. 
Frau Andrea Rubeck berichtet über ihre Arbeit 
bei der Lern- und Spielstube, Am Wasserturm 
in Pirmasens. 
Bei Kaffee und Kuchen können wir uns gemüt-
lich miteinander austauschen! Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen und wünschen Ihnen alles er-
denklich Gute und beste Gesundheit! 

Ihre Frauengemeinschaft Fehrbach 
 

Aufstehen für… 
Unter dem Motto „Aufstehen für …“ haben 
wir in unserer Diözese im Rahmen der Europa-
wahl 2024 und der Bundestagswahl 2025 be-
reits auf vielfältige Weise gezeigt, wofür wir 
stehen: für Menschenwürde und Menschen-
rechte, für Demokratie, Recht und Freiheit, für 
Vielfalt und Offenheit, für Frieden und Solida-
rität, für Zusammenhalt und Versöhnung. 
Am 22. März finden in Rheinland-Pfalz die 
Landtagswahlen statt. Wir starten hier in un-
serer Pfarrei erneut die ökumenische Initia-
tive „Aufstehen für…“ – dieses Mal in Koope-
ration mit allen rheinland-pfälzischen Bistü-
mern und evangelischen Kirchen. 
Wir hissen erneut unsere Flaggen mit dem Slo-
gan „Aufstehen für Menschenwürde und De-
mokratie“ um zu zeigen, dass wir als Christin-
nen und Christen zusammenstehen.  
Aufstehen für Menschenwürde und Demokra-
tie – und gegen politischen Extremismus – das 
ist heute wichtiger denn je. Stehen Sie ge-
meinsam mit uns auf – für Menschenwürde 
und Demokratie!  

Weiter Infos finden Sie auch unter www.auf-
stehen-fuer.de 
 
 

http://www.aufstehen-fuer.de/
http://www.aufstehen-fuer.de/
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Firmvorbereitung                               
30 Jugendliche haben sich 
auf den Weg der Firmvor-
bereitung gemacht. Beim 
ersten „Start“-Treffen am 
7. Februar wurden die Vor-
bereitungsgruppen gebil-
det und teilweise haben 
die ersten Themeneinhei-
ten in den kleineren Gruppen schon stattge-
funden. Am Freitag, 27. März findet nun von 
17 bis ca. 20 Uhr in Winzeln ein zweites Tref-
fen in der großen Runde aller Jugendlichen  
statt, der ‚Abend der Versöhnung‘ – mit sich 
selbst und anderen und mit Gott! 
Begleiten wir die Jugendlichen auf ihrem 
Glaubensweg mit unserem Gebet. 
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Palmzweige 
Dieses Jahr können wir eine 
kleine Menge Palmzweige 
zur Verfügung stellen. 
Wir freuen uns allerdings, 
wenn die Gottesdienstbe-
sucher ihren eigenen Palmzweig (Buchs, Ligus-
ter, Oliven, Thuja, Kirschlorbeer,…) zum Got-
tesdienst mitbringen. Vielen Dank!  
 

Jubelkommunion 2026 
Sie sind vor 25, 40, 50, 60 oder mehr Jahren 

zum ersten Mal zur Heiigen 
Kommunion gegangen? 
Grund genug, das zu feiern! 
Anders als in vorangegan-
genen Jahren planen wir für 
das Jahr 2026 einen geson-

derten Gottesdienst für solche Kommunion-
jubiläen: Am Sonntag, 12. April findet für die 
Jubilare der ganzen Pfarrei um 9.15 Uhr in St. 
Pirmin, die Jubelkommunion statt. 
Um diese Feier besser planen zu können, bit-
ten wir ab sofort um Voranmeldung im Pfarr-
büro unter Tel.: 06331 725 77 40 
 

Pfarreirat 
Der Pfarreirat trifft sich zur nächsten Sitzung 
am Dienstag, 14. April, 19 Uhr, im Jugendhaus 
St. Anton. 
 

Weltgebetstag der Frauen 
Beim ökumen. Weltgebetstag der Frauen am 
6. März konnten Frauen und Männer in der 
Lutherkirche durch die beeindruckenden 
Zeugnisse nigerianischer Frauen einerseits 
von deren Lasten und Sorgen erfahren, ande-
rerseits aber auch erleben, wieviel Hoffnung 
und Kraft diese Frauen daraus schöpfen, die 
eigene Lebenslast abgeben zu können und An-
laufstellen für Probleme und Fragen zu haben. 

Das gegenseitige Wissen um die Lasten der 
anderen Frauen und das gemeinsame Suchen 
nach Lösungen trägt.  Dabei gibt ihnen ihr 
Glaube Kraft und ist Quelle der Hoffnung – ge-
gen alle Hoffnungslosigkeit.  Beim anschlie-
ßenden gemütlichen Beisammensein gab es 
dann noch jede Menge leckere kulinarische 
Eindrücke aus Nigeria. Allen, die beim Gottes-
dienst mitgeholfen haben und für das leibliche 
Wohl gesorgt haben ein herzliches Danke! Bei 
der Kollekte des Gottesdienstes kam die stolze 
Summe von 740 Euro zusammen, mit der wir 
die Projekte des Weltgebetstags unterstüt-
zen. Ein herzliches Dankeschön auch allen 
Spenderinnen und Spendern! 
Den nächsten Weltgebetstag der Frauen fei-
ern wir am Freitag, 5. März 2027 in St. Anton 
zum 100-jährigen Bestehen der Aktion. Schon 
jetzt herzliche Einladung! – Save the date! – 
 

Anmeldung Ehejubiläen 2026 
„Liebe miteinander leben“ ist das Motto für 
die Feier der Ehejubiläen. 
Die Einladung richtet sich an Paare aus dem 
Die Einladung richtet sich an Paare aus dem  
Bistum Speyer, die silberne, goldene oder dia-
mantene Hochzeit feiern. 
Für den gemeinsamen 
Eheweg danken, das Ju-
biläum feiern und um 
den Segen Gottes bitten. 
Dies wird am 22. und 23. 
August - Samstag und 
Sonntag - allen Ehejubiläumspaaren ermög-
licht. 
Die Paare können Stunden der Begegnung,  
der Besinnung und der Unterhaltung erleben. 
Höhepunkt und Beginn des Tages ist um 10 
Uhr das Pontifikalamt im Dom mit Bischof Dr. 
Karl-Heinz Wiesemann oder Weihbischof Otto 
Georgens mit anschließender Einzelsegnung 
der Paare durch den Bischof oder den Weihbi-
schof und weitere Segnende. 
Im Anschluss daran sind alle eingeladen zu ei-
nem Stehempfang, der mit dem Hochzeitswal-
zer vor dem Speyerer Dom endet. 



 11 

Anmeldungen unter  
https://www.bistum-speyer.de/seelsorge/fa-
milien-paare-singles/feier-der-ehejubi-
laeen/?sword_list%5B0%5D=eheju-
bil%C3%A4en&no_cache=1 
 

Christus-Lebenskonzept, um das 
Böse zu überwinden 
Oft werde ich sehr emotional bis wütend ge-
fragt: Warum lässt Gott all dieses Elend in un-
serer Zeit zu? Kriege, Raubüberfälle, Lügen 
und besonders die ungeheure moralisch-ethi-
sche Verkommenheit? Ist Gott nicht DAS 
GUTE, Schöpferisch Aufbauende und Erhal-
tende. Wir wissen gar nicht mehr, was wir tun 
oder lassen sollen.“ 
HIER MUSS EIN BEDAUERLICHER IRRTUM 
VORLIEGEN: 
Ich habe GOTT niemals mit einem Gewehr 
oder Panzer gesehen, sondern nur Menschen, 
--obwohl ich in einige kriegerische Konflikte 
hineinengraten war.-im Gegenteil: GOTT, der 
ALLES umfassende Geist, schickte den Men-
schen PROPHETEN, (Wahrheitsverkünder), 
damit sie alles verstehen und erklären kön-
nen, (wenn sie bescheiden genug sind). Ganz 
besonders den Mose, Jesus von Nazareth, der 
auch Christus genannt wird, oder Buddha, den 
Mohammed und zahlreiche andere. Für jeden 
Teil der Weltgegend einen Anderen. 
Sie erklärten alle aufbauenden und erhalten-
den Lebensgesetze. Wir müssen sie erfüllen. 
Das ist oft nicht einfach. Die meisten Men-
schen aber wollen es einfach; bequem. Um 
den SIEG ÜBER DAS Böse zu erlangen, müssen 
wir das Schwere annehmen, ertragen, durch-
stehen, sodass wir im Geist und der WAHR-
HEIT fest und sicher werden. Dann wird das 
SCHWERE leichter. 
Da der Schöpfergott keine Marionetten in sei-
nem REICH wollte, lässt er den Menschen die 
freie Wahl- GUTES ODER Böses zu tun. Jedoch 
hat jede TAT ein „Echo“ eine AUS….WIRKUNG. 
Was Ihr säet, sollt Ihr ernten. 
So lehrte Christus: Trachtet ZUERST NACH 
DEM REICH GOTTES-SO WIRD Euch alles an- 

dere dazu gegeben. Während seiner Lebens-
zeit belehrte und zeigte er Gottes Gesetze. 
Aber es kamen und kommen zahlreiche irre-
führende Propheten. Woran können wir er-
kennen, wohin solche Lehren führen? Auch 
das hat Christus sehr einleuchtend erklärt: an 
ihren Früchten, d.h. AN DEM; WAS SIE BEWIR-
KEN!. 
Ich habe einige ganz praktische Vorschläge 
formuliert, sodass Sie ein Lebenskonzept des 
Christus erlernen können. Die Frucht dieser 
Praxis ist wunderbar: Freude. (zb Weihnach-
ten: „siehe, sprach der Engel, ich verkündige 
EUCH GROSSE Freude!“ Oder Beethovens 
weltberühmte 9. Sinfonie endet im Schlus-
schor: FREUDE; SCHÖNER GÖTTERFUNKEN 
FREUDE ist Gesundheit ZUM LEBEN). 
Herzliche Einladung zu einem Vortrag am 19. 
Mai, im Clubraum des Jugendhauses St. An-
ton.  
Referent: Ernst Sagemüller (Dr.ph.u.a) 
Danke, für Ihr Kommen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Flyer und Anmeldungen gibt es auch im Pfarr-
büro, Klosterstr. 7, 06331 725 77 40 

https://www.bistum-speyer.de/seelsorge/familien-paare-singles/feier-der-ehejubilaeen/?sword_list%5B0%5D=ehejubil%C3%A4en&no_cache=1
https://www.bistum-speyer.de/seelsorge/familien-paare-singles/feier-der-ehejubilaeen/?sword_list%5B0%5D=ehejubil%C3%A4en&no_cache=1
https://www.bistum-speyer.de/seelsorge/familien-paare-singles/feier-der-ehejubilaeen/?sword_list%5B0%5D=ehejubil%C3%A4en&no_cache=1
https://www.bistum-speyer.de/seelsorge/familien-paare-singles/feier-der-ehejubilaeen/?sword_list%5B0%5D=ehejubil%C3%A4en&no_cache=1
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Öffnungszeiten und Kontaktadresse des Pfarrbüros 

Während der Öffnungszeiten ist ein Besuch im Pfarrbüro möglich.  
 
Wegen einer Fortbildung bleibt das Pfarrbüro am Montag, 23. März, geschlossen. 

 Pfarrbüro Sel. Paul Josef Nardini 
in St. Pirmin 
Klosterstraße 7 66953 Pirmasens 
Tel.: 06331-7257740 
Fax: 06331-7257749 

Mo Di Mi Do Fr 

  9.00 - 
12.00 Uhr 

  9.00 - 
12.00 Uhr 

  9.00 - 
12.00 Uhr 

ge- 
schlossen 

11.00 
    - 

  
 14.00 – 
16.00 Uhr 

14.00 - 
16.00 Uhr 

  
14.00 
Uhr  

Hier finden Sie uns: 

St. Anton Sel. R. Mayer St. Pirmin St. Elisabeth St. Josef 

Kirche: 
Marienstr. 19 

Kirche: 
Gersbacher Str. 
33 

Kirche: 
Klosterstr. 
2 

Kirche mit  
Gemeinde- 
zentrum: 
Unterer Som-
merwaldweg 44 

Kirche: 
Tiroler Str. 44 

Jugendhaus: 
Marienstr. 1 

Pfarrheim: 
Karl-Matheis-
Platz 

 

Homepage der Pfarrei: www.pjnardini-ps.de 

E-Mail-Adresse für alle Kontaktstellen ist:  pfarrbuero@pjnardini-ps.de  
  

 Erreichbarkeit des Pastoralteams: Unsere Bankverbindung: 
  Pfr. J. Pioth  PR C. Wingerter    Kath. Kirchengemeinde 
  Pfr. A. Noras  GR U. Schwartz   Sel. Paul Josef Nardini 
  Pfr. N. Becker     IBAN: DE29 5425 0010 0000 0910 90   

06331 / 725 7740    BIC:  MALADE51SWP  
  Pfr. Dr. Arendt 06331 / 728 60 29   Bitte unbedingt Verwendungszweck 
  Diakon Rubeck 06331 / 475 45   und Gemeinde angeben! 

     

Einrichtungen:  
Familienbildungsstätte  06331 / 203 97 15 Unterstützung für Trauernde: 
Caritaszentrum 06331 / 274 01 0  Trauergruppe Krankenhaus, 0151 14879545 
Caritas-Förderzentrum 06331 / 508 71 40 Trauergruppe für Kinder: 
Nardini-Hilfswerk 06331 / 475 45 Familienbildungsstätte PS, 203 97 15 
Krankenhausseelsorge 06331 / 714 10 49 Überregionale Angebote des Bistums:   
Frauenhaus 06331 / 926 26 Kerstin Fleischer, 06232 102 479 
Telefonseelsorge 0800 111 01 11 Hilfe bei sexuellem Missbrauch: 
Pirmasenser Tafel e.V. 06331 / 148 69 7 unabhängige Ansprechpers. 06232 102 545 
Heinrich-Kimmle-Stift. 06331 / 546 90 Interventionsstelle/Bistum, 06232 102 196 
Altenzentrum St. Anton 06331 / 213 – 0 Betroffenenbeirat/Bistum, 0151 44668058 
  

Redaktionsschluss 

Termine für die Ausgabe vom 28.03. – 26.04.2026, bitte bis spätestens Montag 16.03.,  
12.00 Uhr im Pfarrbüro abgeben oder mailen an: pfarrblatt@pjnardini-ps.de.  

 

Bild: Sarah Frank | factum.adp In: Pfarrbriefservice.de 


